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2  Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

ein  jüdischer  Rabbi  sagte:  »Kehre
um  zu  deinem  Gott  spätestens
einen  Tag  vor  deinem  Tod.«  Da
sagte ein Schüler: »Weiß denn der
Mensch,  an  welchem  Tag er  ster-
ben wird?« Da erwiderte der Rabbi:
»Umso  mehr  muss  der  Mensch
heute umkehren, vielleicht stirbt er
morgen. Das heißt: Er soll alle Tage
zu Gott zurückkehren, weil er nicht
weiß, wie lange er leben wird.«
Die  Fastenzeit  –  die  vierzig  Tage
vor  Ostern  –  ist  Zeit,  die  uns  zur
Umkehr einlädt.  Von vielen Leuten
wird  das  nur  in  körperlicher
Hinsicht  verstanden:  Essge-
wohnheiten  ändern.  Abneh-
men.  Schlanker  werden.
Dieses  körperliche  Fasten
meint  die  kirchliche  Fasten-
zeit auch.
Aber die Fastenzeit im religi-
ösen  Sinn  lädt  uns  ein,  uns
seelisch  zu  erleichtern,  zu
»verschlanken«.  Es  kann
sein,  dass  sich  ungute  Hal-
tungen und Einstellungen bei
uns  festgesetzt  haben,  dass
wir  Schuld  auf  uns  geladen
haben, die wir herumschleppen und
die  uns  belastet.  Vielleicht  läuft
manches in unserem Leben schief.
Vielleicht  sagen  Sie:  So  kann  es
nicht  weitergehen...  Ich  sollte  dies
und jenes ändern… Wir sollten uns
innerlich  entrümpeln,  damit  wir
neue  Menschen  werden  können.

Die  Kirche  nennt  das  innere
Umkehr, Buße.
Wir  sollten  diese  Umkehr  unseres
Verhaltens nicht auf mor-
gen verschieben. Wir wis-
sen nicht,  ob  es  für  uns
ein Morgen gibt. Solange
wir leben, können wir von
falschen  Wegen  umkeh-
ren,  können wir  Dinge in  Ordnung
bringen. Wir können uns Gott wie-
der  zuwenden,  wenn  wir  uns  von
ihm abgewendet haben. Aber tu es
jetzt.  Verschiebe es nicht  auf mor-
gen.
Weißt du, ob es ein Morgen gibt?

Eine  gesegnete  österliche  Bußzeit
wünscht Ihnen 
Ihr 

Pfarrer Ulrich Müller

„Kehre 
um zu 

deinem 
Gott ...“

Bild: D. Roth

Bild: Schlosser
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Eine kleine Delegation  Sternsinger aus unseren drei Pfarreien sind mit
ihren Begleitern zur Aussendungsfeier der Diözese nach Friedberg gefah-
ren.

Das Sternsingerergebnis unserer
Pfarreiengemeinschaft: 
Kuratie  4.029,20 €
Georg und Michael  7.662,08 € 
Peter und Paul  7.853,04 € 
gesamt: 19.544,32 € 

Ein  herzliches  vergelt's  Gott
an alle Sternsinger und an alle
Spender!

SchlosserRoth

Bild: D. Roth
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Firmung 2016

Im Sakrament der Firmung, das am
Samstag,  22.10.2016  um  10.00
Uhr in der Kirche St. Georg und
Michael  durch  den  Weihbischof
Josef Grünwald gespendet wird, will
Gott  den jungen Menschen für ein
Leben  aus  dem  Glauben  begeis-
tern. Gottes Geist will ihm den Sinn
seines Lebens aufschließen und ihn
stärken,  damit  ihm  das  Leben
glückt – in guten und in schweren
Tagen. Er will  ihm Glaubensfreude
schenken und zum guten Miteinan-
der mit anderen helfen. Durch das
bewusste „Ja“ der Firmlinge zu ihrer
Taufe soll die Bereitschaft wachsen
mitzuarbeiten  an  der  Erneuerung
der  Menschen,  der  Kirche,  der
Erde, an einer Erneuerung im Geist
Gottes,  wozu  sie  durch  den  Heili-
gen  Geist  bekräftigt  werden  (Fir-
mung kommt vom lat. Wort  firmare
und  bedeutet  besiegeln,  bekräfti-
gen, sich stärken lassen). Der Hei-
lige Geist will den jungen Menschen
auf  seinem Lebensweg führen  hin
zum Ziel – in die ewige Lebensge-
meinschaft mit Gott.
Unsere  Pfarreiengemeinschaft  lädt
in  diesem  Jahr  ganz  herzlich  alle
Siebtklässler und ältere noch nicht
gefirmte  Kinder  aus  den  Pfarreien
St. Georg und Michael, Kuratie St.
Johannes Baptist und St. Peter und
Paul Inningen zur Vorbereitung auf
den Empfang des Sakramentes der
Firmung  ein.  Der  Informations-

abend  für  die  Eltern  fand  Ende
Januar statt. Das erste Treffen  für
die FirmbewerberInnen  mit  der
Möglichkeit  der  Information  und
Anmeldung  findet  am Freitag,
19.2.2016 um 16.00 Uhr im Pfarr-
heim St.  Peter  und  Paul  an  der
Bobinger  Strasse  59  in  Inningen
statt.  In  den  folgenden  Monaten
werden sich die Firmkandidaten bei
verschiedenen  Zusammenkünften,
Projekten  und  Gottesdiensten  mit
Pastoralreferentin Daniela Roth und
dem  Firmteam  der  Pfarreienge-
meinschaft auf den Empfang dieses
Sakraments vorbereiten.
Bei der pfarrlichen Firmvorbereitung
dürfen  auch  alle  Siebtklässler  teil-
nehmen,  die  an  ihren  Schulen
gefirmt  werden.  Jugendliche  und
junge  Erwachsenen,  die  älter  und
noch  nicht  gefirmt  sind,  dies  aber
nachholen möchten, bitten wir, sich
bei  den  katholischen  Pfarrämtern
zu melden.

Daniela Roth, Pastoralreferentin 
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Motorsägen bei der Kuratie

ich war sehr verwundert und aufge-
regt,  als  ich  durch  laute  Sägege-
räusche  auf  dem  Kuratiegelände
aufgeschreckt  wurde.  Der  neu
gepflanzte Ginko ist mir eingefallen
und ich machte mich sofort auf den
Weg  um  mich  zu  informieren,  ob
womöglich alles gerodet wird. Mein
Erscheinen wurde schon irgendwie
erwartet,  denn  ich  war  wohl  nicht
die  Erste,  die  aufgeklärt  werden
wollte.  Auf  meine  besorgte  und
interessierte  Nachfrage,  wurde  ich
schnell beruhigt, denn es war jetzt
dringt  erforderlich  die  Büsche  zu
stutzen,  damit  neue  Triebe  heran
wachsen  können.  Die  Arbeiten
waren auf  der  Kuratiewiese schon
im  vollen  Gange.  Mit  großem
Equipment wurde dem zum Teil ver-
filzten Buschwerk zu Leibe gerückt,
aber dem Erinnerungsbäumlein an
unseren  Gemeindetag  wurde  kein
Zweiglein  gekrümmt.   Aber  schon

vor  meinem  Buschgeschnipsel  für
den Gemeindetag, hatte ich die Info
bekommen, dass für das unkontrol-
lierten, vertrocknete und zugemüllte
Gebüsch,  eine  Verjüngungskur
ansteht.   Zurück  zum eigentlichen
Geschehen:  Da waren die  fleißige
Helfer,  unter  der  Regie  von Herrn
Kühnle, am Werk. Es wurde gesägt
und geschuftet, die gefallenen Äste
und  Zweige  eingesammelt  und  in
schweißtreibender  Arbeit  alles
sofort aufgeladen und ordnungsge-
mäß  abtransportiert.  Es  wurde
dafür  gesorgt,  dass  die  Besucher
der  Kuratie  keine Beeinträchtigung
mehr  haben,  wenn sie  unser  Got-
teshaus besuchen wollen.
Leider haben wir auch ein Opfer zu
beklagen,  denn eine Birke  musste
entfernt  werden,  damit  der  Kanal
nicht  beschädigt  wird,  außerdem
war immer der Weg mit herabfallen-
den  Samenwürstchen  und  Blätter
eine große Rutschgefahr.   So wie
ich die Verantwortlichen kenne, wird

Bild: Schlosser
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bestimmt ein Ersatz gepflanzt.  Da
die  Büsche  mit  Sicherheit  schnell
wieder  nachwachsen,  können  wir
uns alle auf eine schöne gepflegte
und saubere Hecke freuen.

Bedanken will  ich  mich noch  bei
der  gesamten  "Holzfällermann-
schaft" für die geleistete Arbeit.

Ingrid Schnieringer 
Pfarrgemeinderat

Liebe Frauen unserer  Pfarrei-
engemeinschaft,

an  dieser  Stelle  möchte  ich  vom
Frauenbund  Göggingen  Danke
sagen.  – Für Ihr  Kommen und für
Ihre Mitarbeit. Mein Dank gilt natür-
lich auch allen fleißigen Helferinnen
und Helfer. Ohne Sie wäre es nicht
möglich gewesen z. B. beim Kinder-
fest das Kuchenbuffet auf die Beine
zu stellen,  oder  den  Gemeindetag
mit  Kaffee und Kuchen zu versor-
gen.
Weitere  Höhepunkte  sind  unsere
Basteltätigkeiten  und  Bäckereien
zum alljährlichen Adventbazar.

Dass  der  Frauenbund  eine  starke
Gemeinschaft  ist  zeigt  sich,  wenn
Palmbuschen  und  Kräuterbuschen
gebunden  werden.  Danke
sagen  wir  Frau  Lieselotte
Schwenk  für  40  Jahre
treue  Dienste  für  behin-
derte 
Menschen.

Wir haben auch dieses Jahr wieder
verschiedene  Veranstaltungen  im
Programm, welche nicht nur für Mit-
glieder sind, denn Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen.

Eine Vorschau für 2016:

09.03. 13.00 Uhr Fastenwall-
fahrt nach St. Ottilien

11.04. Führung  im  Landtag Mün-
chen

18.05. 14.30 Uhr Muttertags-
kaffee mit den Senioren

16.06. 18.00 Uhr Literaturle-
sung im  Garten  des  Clemens-
Högg-Hauses

13.07. 08.00 Uhr Tagesfahrt
Herzog Sägemühle – Wieskirche

Ihre Hildegard Maucher
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Kinderbibeltag 2016 - Inningen

Am  27.  Februar ist  es  wieder  so
weit.  Zum Thema „Anders – und
doch sowie ich“ treffen sich Kinder
von  der  1.  bis  zur  6.  Klasse  zum
Kinderbibeltag  2016 im Pfarrheim
in  Inningen.  Die  Geschichte  des
barmherzigen  Samariters  wird  uns
an  das  Thema  heranführen.  Sin-
gen,  basteln,  spielen  und  ein
gemeinsames  Mittagessen gehört
wie immer zu diesem Tag.

Hast  du  Lust  mit  dabei  zu  sein?
Dann merke dir diesen Termin vor.
Wir freuen uns auf dich!

Hallo Kinder, aufgepasst!

Haltet Euch folgenden Tag frei!

Samstag, 12.März 2016

Da findet von 10.00 – 16.00 Uhr 
der nächste Kinderbibeltag statt.

Das Thema wird sein:

„Anders - und doch so wie ich“

Eingeladen sind alle 

Kinder der 1. - 4. Klasse 
aus den Pfarreien 

St. Georg und Michael sowie
St. Johannes Baptist (Kuratie).

Eine extra Einladung folgt noch.
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Liebe Kinder, liebe Eltern, 

in der Fastenzeit wollen wir uns mit
Jesus  auf  den  Weg  nach  Ostern
machen.

Wir wollen in unseren Kindergottes-
diensten  Geschichten  von  Jesus
hören,  darüber  sprechen,  gemein-
sam singen, Spiele spielen und vie-
les  mehr.  Deshalb  laden  wir  euch
ein am 

• 14. Februar
• 21. Februar
• 06. März 
• 13. März

zu  den  Kindergottesdiensten.  Wir
beginnen jeweils um 9.30 Uhr in der
Kirche  St.  Peter  und  Paul  und
gehen dann in  das Pfarrheim und
feiern  dort  weiter.  Eingeladen sind
alle Kinder ab ca. 3 Jahren.

In  der  Heiligen  Woche  wollen  wir
besonders an Jesus denken. Des-
halb laden wir euch ein zum Kinder-
gottesdienst  am  Palmsonntag,
den  20.  März  2016  um  9.30Uhr.
Wer  möchte,  darf  einen  selbstge-
machten Palmbuschen mitbringen.

Den Kinderkreuzweg feiern wir am
Karfreitag, den 25. März um 15.00
Uhr im Pfarrheim in Inningen.

Am  Ostermontag,  den  28.  März
2016, um 9.30 Uhr halten wir einen
Familiengottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Peter und Paul, in dem wir
dem Geheimnis von Jesu Auferste-
hung auf  die  „Spur“  kommen wol-
len. 

Wir  freuen  uns  auf  euer  und  Ihr
Kommen!

Marie-Luise  Zott für  das  Kigo-
Team von Inningen

Die  Kinderauferstehungsfeier fin-
det am  26.3. um 18.00 Uhr in der
Evangelischen  Johanneskirche
statt.
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Emmausgang am Ostermon-
tag, 28.03.2016

Eine langjährige Tradition der Kura-
tie,  den  bewährten  Emmausgang,
wollen wir auch in diesem Jahr auf-
rechterhalten.  Dazu ergeht  an alle
Mitglieder  der  Pfarreiengemein-
schaft – egal ob jung oder alt, Sin-
gle,  Paar  oder  Familie  –  eine
herzliche Einladung.
Treffpunkt:  nach dem Gottesdienst
gegen 11.45 Uhr vor der Kuratiekir-
che

Auf  der  gemeinsamen Wegstrecke
werden  uns  Texte  und  Lieder  des
Emmausgeschehens und gegensei-
tiger  Gesprächsaustausch  beglei-
ten.
Ziel: Gaststätte „Waldwinkel“ in der
Fuchssiedlung  zum  gemeinsamen
Mittagessen.
Wir freuen uns auf eine rege Beteili-
gung. 

Hannelore Kühnle und 
Waltraud Weber

Ver-

bindet  die Zahlen der Reihe nach und schaut was heraus kommt!

Kinderkirche - Kuratie
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Die  Kleinen  unserer  Gemeinde
waren  wieder  sehr  fleißig,  kreativ
und neugierig. In der zweiten Hälfte
des letzten Jahres ging es schwer-
punktmäßig  um  das  Thema
„Gebete“. Wir haben etwas über die
verschiedenen  Gebetsformen
gelernt, wo man überall beten kann
und  wie  man  betet.  Zum  Schluss
haben wir  uns sogar noch an das
wichtigste Gebet überhaupt gewagt,
das „Vater unser“.  Als Gedächtnis-
stütze  bekamen  die  Kinder  zum
Ende noch einen eigenen Gebets-
würfel, der ganz Stolz von ihnen im
großen Gottesdienst gezeigt wurde.
Unser Spendenaufruf im November
2015  brachte  gut  300€  ein.  Ein
herzliches Vergelt`s Gott dafür.  Als
erstes konnten wir  davon die Aus-
rüstung  an  Orff-Instrumenten
ergänzen  und  den  fleißigen
Musikern  der  Kindermette,  die
eigens dafür angereist waren, einen

kleinen Obolus entrichten.
Im  neuen  Jahr  starten  wir  wieder
mit einem Thema, welches uns län-
ger  binden  wird:  Wir  werden  das
Leben  so  manches  Heiligen
genauer unter die Lupe nehmen.

Die  Kinderkirche  in  der  Kuratie
findet immer am ersten Sonntag
im Monat statt,  das nächste mal
also am 6. März.

Judith Appel für das 
Kinderkirchen-Team

Kinderkirche Bilder: Schlosser
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Ein  besonderes  Angebot  für
die Fastenzeit

Kleiner Grundkurs Liturgie

An vier  Abenden in der Fastenzeit
laden wir zu einem „Kleinen Grund-
kurs Liturgie“ ein. Er richtet sich an
alle  in  der  Pfarreiengemeinschaft,
die verstehen möchten, was in der
Feier der Liturgie, besonders in der
Messfeier  geschieht,  und  gerne in
lebendiger  Weise  Gottesdienst  fei-
ern.  Der  Kurs  will  dazu beitragen,
den Sinn der Liturgie, insbesondere
der Eucharistiefeier, und deren spi-
rituellen  Reichtum  zu  erschließen.
Er  möchte  liturgische  Grundkennt-
nisse vermitteln und zu einer leben-
digen Mitfeier motivieren. 

Donnerstag,  25.02.2016: „Gottes-
dienst - Was ist das?“
Vom Wesen des Gottesdienstes  –
Die  Grundgestalt  christlichen  Got-
tesdienstes - verschiedene Gottes-
dienstformen.

Donnerstag,  03.03.2016: „In  Got-
tes Namen versammelt“
Versammlung  der  Kirche  als
Grundereignis  der  Liturgie  -
Gemeinde als Subjekt der Liturgie –
Die  verschiedenen  liturgischen
Dienste. 

Donnerstag, 10.03.2016: „Gott
spricht uns an“
Gottes Wort in Bibel und Liturgie –
Gottes Gegenwart in seinem Wort -
der Aufbau des Wortgottesdienstes
und seine einzelnen Elemente. 

Donnerstag, 17.03.2016: „Tut dies
zu meinem Gedächtnis!“
Ursprung und Sinn der Eucharistie-
feier – Erschließung des Hochgebe-
tes  –  Die  Eucharistiefeier  als
Zeichenhandlung. 

Kursleitung: Pfarrer Ulrich Müller
Veranstaltungsort: Kuratie
Beginn: jeweils 19.30 Uhr
Unkosten: keine

Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum
19.  Februar  2016  im Pfarrbüro  in
Göggingen. 

Bild: pfarrbriefservice.de
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Ökumenische Fastenveran-
staltung 2016

Montag, den 7. März um 20 Uhr im
Pfarrsaal der Kirche zum Heiligsten
Erlöser,  Wellenburgerstr.  58 86199
Augsburg
In Zusammenarbeit mit dem Natur-
wissenschaftlichen  Verein  für
Schwaben und dem Evangelischen
Forum Annahof laden die Pfarreien-
gemeinschaften  Göggingen,  Innin-
gen  und  Bergheim  sowie  die
Dreifaltigkeitskirche ein zu:

Schädling Mensch?
Von  der  Krone  der  Schöpfung  zu
ihrem Gegenspieler

Sagt ein Planet zum anderen: „Mir
geht’s  schlecht,  ich  habe  ‚homo
sapiens‘“.  Antwortet  der  andere
„Hatte ich auch, geht aber vorbei“.
Ein Witz mit hartem Kern. Denn die
Möglichkeiten des Menschen, seine
eigenen  natürlichen  Lebensgrund-
lagen zu zerstören, sind in den ver-
gangenen  Jahrzehnten
explosionsartig gewachsen. Der Kli-
mawandel ist dabei nur das aktuell
vielleicht  schlagzeilenträchtigste
Problem.

Was macht das mit unserem Glau-
ben an die gute Schöpfung Gottes?
Und  mit  unserer  Stellung  darin?
Galt  früher  der  Mensch  als  ihre
Krone, so wird er in einem zuneh-
mend  ökologisch  geprägten
Bewusstsein  immer  stärker  zu

einem  Gegenüber  der  Schöpfung,
zu einem Gegenspieler mit erhebli-
chem Zerstörungspotential. 

Ist aber mit den natürlichen Lebens-
grundlagen  des  Menschen  die
ganze Schöpfung in Gefahr? Oder
ist  der  Mensch  nur  eine  Episode
der Evolution, die sich irgendwann
selbst  beenden  wird?  Und:  Ist  es
denkbar, dass die Erde dann immer
noch Schöpfung Gottes bleibt?

Impulsvortrag  mit  anschließender
Diskussion: Dr. Jens Soentgen, Lei-
ter  des  Wissenschaftszentrums
Umwelt  der  Universität  Augsburg,
Chemiker und Philosoph.

Podium:  Dr.  Stephan  Schleißing,
Beauftragter  für  Naturwissenschaft
und  Technik  der  Evang.-Luth.  Kir-
che  in  Bayern,  Dr.  Ulrich  Lottner,
Geologe  und  Abteilungsleiter  beim
LfU,  Katrin  Habenicht,  Naturfoto-
grafin nwvs.  

Moderation  Dr.  Nikolaus  Hueck,
Pfarrer und Leiter der Evang. Stadt-
akademie in Augsburg.

Wir  freuen uns über Ihren Besuch
dieses  sicher  sehr  anregenden
Abends  und  laden  herzlich  dazu
ein.
 
Stefan Kirchberger
Klausenberg 1, 86199 Augsburg
Tel: 0821 / 9 11 82
Email: Stefan.Kirchberger@elkb.de

Bernhard Riedl, Pfarrbriefservice.de
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So  14.02.16 _                1. FASTENSONNTAG 

Kollekte für die Gemeinde
09.00 Hes  Klinikgottesdienst
09.15 GM  Eucharistiefeier - Kirchenchor; anschl. Solibrot-Verkauf durch den 

Frauenbund; - Verkauf Eine-Welt-Waren - Kirchencafe
09.30 PP  Eucharistiefeier - Kindergottesdienst (Beginn in der Pfarrkirche St. 

Peter und Paul - nach dem Evangelium Feier im Pfarrheim Innin-
gen)

10.45 Kur  Eucharistiefeier; anschl. Solibrot-Verkauf durch den Frauenbund

Do  18.02.16 _     Donnerstag der 1. Fastenwoche 
17.00 GM Fastenandacht
18.30 PP  Abendlob als Gebet zur Fastenzeit

So  21.02.16 _                2. FASTENSONNTAG 

Caritas Frühjahrskollekte
09.00 Hes  Klinikgottesdienst
09.15 GM  Eucharistiefeier
09.30 PP  Pfarrgottesdienst mit Übergabe der Hl. Schrift an die Kommunion-

kinder - Kindergottesdienst (Beginn in der Pfarrkirche St. Peter und 
Paul - nach dem Evangelium Feier im Pfarrheim Inningen)

10.45 Kur  Eucharistiefeier mit Übergabe der Hl. Schrift an die Kommunionkin-
der

Do  25.02.16 _     Hl. Walburga, Äbtissin 
17.00  GM Fastenandacht
18.30 PP  Abendlob als Gebet zur Fastenzeit

So  28.02.16 _                3. FASTENSONNTAG   

Kollekte für die Gemeinde
09.00 Hes  Klinikgottesdienst
09.15 GM  Eucharistiefeier
09.30 PP  Eucharistiefeier mit Eintrag der Kommunionkinder in das Buch der 

Kommunionkinder und Übergabe des Glaubensbekenntnisses
10.45 Kur  Eucharistiefeier mit Eintrag der Kommunionkinder in das Buch der 

Kommunionkinder und Übergabe des Glaubensbekenntnisses – 
Choratie

Do  03.03.16 _     Donnerstag der 3. Fastenwoche 
17.00 GM Fastenandacht
18.30 PP  Abendlob als Gebet zur Fastenzeit
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So  06.03.16 _                4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

Kollekte für die Gemeinde/ GM Neubau Roncallihaus
09.00 Hes  Klinikgottesdienst
09.15 GM  Eucharistiefeier mit Übergabe des Vater Unser an die Kommunion-

kinder - mit Georgsküken
09.30 PP  Eucharistiefeier - Kindergottesdienst (Beginn in der Pfarrkirche St. 

Peter und Paul - nach dem Evangelium Feier im Pfarrheim Innin-
gen)

10.45 Kur  Eucharistiefeier mit Übergabe des Vater Unser an die Kommunion-
kinder - Verkauf-Eine-Welt-Waren

Do  10.03.16 _     Donnerstag der 4. Fastenwoche 
17.00  GM Fastenandacht
18.30 PP  Abendlob als Gebet zur Fastenzeit

Fr  11.03.16 _       Freitag der 4. Fastenwoche 
18.30 PP  Taize Gebet, gestaltet vom Singkreis

So  13.03.16 _                5. FASTENSONNTAG   

Kollekte für Misereor (einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor)
09.00 Hes  Klinikgottesdienst
09.15 GM  Eucharistiefeier - Kirchencafe
09.30 PP  Eucharistiefeier mit Übergabe des Vater Unser an die Kommunion-

kinder - - Kindergottesdienst (Beginn in der Pfarrkirche St. Peter 
und Paul - nach dem Evangelium Feier im Pfarrheim Inningen) - 
Negeli -  Verkauf von Eine-Welt-Waren - anschl. Fastenessen im 
Pfarrsaal Inningen

10.45 Kur  Eucharistiefeier - anschl. Fastenessen

Mi  16.03.16
18.30 PP Bußgottesdienst

Do  17.03.16 _      Hl. Gertrud, Äbtissin, hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote 
17.00   GM Fastenandacht
18.30   PP  Abendlob als Gebet zur Fastenzeit
19.00 Kur im Anschluss an die Abendmesse Beichtgelegenheit

Fr  18.03.16
19.00 GM Bußgottesdienst – anschl. Beichtgelegenheit

Sa 19.03.16
15.30 – 16.30  GM    Beichtgelegenheit 
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So  20.03.16 _                PALMSONNTAG   

Kollekte für das Hl. Land
09.00 Hes  Klinikgottesdienst
09.15 GM  Eucharistiefeier - Statio mit Segnung der Palmzweige; Evangelium 

und Prozession in die Kirche  - mit  Kirchenchor -Palmbuschen und 
Osterkerzenverkauf

09.30 PP  Familiengottesdienst Statio (Dorfplatz) mit Segnung der Palm-
zweige, Evangelium und Prozession in die Kirche - Kindergottes-
dienst- (nach dem Evangelium Feier im Pfarrheim Inningen) - 
Bläsergruppe

10.45 Kur  Familiengottesdienst Statio (Spielplatz Friedr.Ebert-Str.) mit Segnung
der Palmzweige, Evangelium und Prozession in die Kirche

Mo 21.03.16      Montag der Karwoche

06.30    PP Frühschicht im Pauluszimmer Pfarrheim Inningen

Di  22.03.16 _       Dienstag der Karwoche 

06.30    PP Frühschicht im Pauluszimmer Pfarrheim Inningen 

Mi  23.03.16 _      Mittwoch der Karwoche 

06.30    PP Frühschicht im Pauluszimmer Pfarrheim Inningen

Do  24.03.16 _      Gründonnerstag 
06.30 PP Frühschicht im Pauluszimmer Inninger Pfarrheim
19.00 Kur  Abendmahlsliturgie mit anschl. Anbetung, mitgestaltet von der  

Choratie - anschl. Jugendagape für die ganze Pfarreiengemein-
schaft

19.00 PP  Abendmahlsliturgie
20.00 Kur  Betstunden
20.00 PP  Betstunden im Anschluss an den Gottesdienst im Pfarrheim Innin-

gen, Petrussaal

20.30   GM  Abendmahlsliturgie
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Fr  25.03.16 _  KARFREITAG 

07.00 PP  Betstunden (stille Anbetung) im Pauluszimmer, Pfarrheim Inningen  
09.00 Hes  Kreuzwegandacht
10.30 GM  Kinderkreuzweg  mit Kindergarten St. Anna, Veranstaltungsort: Kin-

dergarten St. Anna
10.30 Ger  Kreuzwegandacht
15.00 GM  Feier des Leidens und Sterbens Jesu - Karfreitagsliturgie
15.00 Kur  Feier des Leidens und Sterbens Jesu - Karfreitagsliturgie
15.00 PP  Feier des Leidens und Sterbens Jesu - Karfreitagsliturgie - Ensemble
15.00 PP  Kinderkreuzweg im Petrussaal Pfarrheim Inningen

Sa  26.03.16 _      Karsamstag 
06.00 PP  Karsamstagsratschen durch die Inninger Ministranten und Pfarrju-

gend
08.00 GM  Morgengebet
08.00 PP Morgengebet
18.00 PP  ökumenische Kinderauferstehungsfeier in der ev. Johanneskirche 

Inningen
21.00 GM  Feier der Osternacht - Schola

So  27.03.16 _                HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

Kollekte für die Gemeinde
   Speisensegnung in allen Gottesdiensten
05.00 Kur  Feier der Osternacht - anschl. Osterfrühstück
05.00 PP  Feier der Osternacht - Kirchenchor -  Verteilung der Osterbrote
08.30 Hes  Rosenkranz
09.00 Hes  Klinikgottesdienst
09.15 GM  Osterfestgottesdienst
09.30 PP  Osterfestgottesdienst - Verteilung der Osterbrote
10.45 Kur  Familiengottesdienst - Georgsküken
18.00 GM  Ostervesper

Mo  28.03.16 _               OSTERMONTAG   

08.30 Hes  Rosenkranz
09.00 Hes  Klinikgottesdienst
09.15 GM  Osterfestgottesdienst- Kirchenchor mit kleiner Messe von Bergt
09.30 PP  Familiengottesdienst - Chor mit Orgel - anschl. Ostereiersuche im 

Pfarrgarten
10.45 Kur  Osterfestgottesdienst - anschl. Emmausgang
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Der Seniorenkreis in St. Georg und Michael
lädt herzlich ein zu folgenden 

Veranstaltungen

Veranstaltungen (i.a.) in der Kuratie: 
Friedrich-Ebert-Str. 10 (neuer Konferenzraum), 
Beginn jeweils ab 14.30 Uhr mit Kaffee/Kuchen.

Die. 01.03. 15 Uhr Vortrag:: „Bäume in Märchen, 
Gedichten, Liedern und Bräuchen“ 
Referentin: Frau Brigitte Bollinger

Die. 12.04. 15 Uhr: Gedächtnistraining
Referentin: Frau Ottilie Haugg

Die. 24.05. 14.30 Uhr: Marienlob in der Hessing-Kirche
mit anschließendem Kaffeetreff
Leitung: Frau Christa Meitinger

Seniorentanz / Seniorengymnastik
        mit Frau Ursula Korber, im Foyer der Kuratie:

  Seniorentanz:14-tägig, montags von 14.30-16 Uhr  
Die nächsten Termine: 14.03..; 04.04.; 18.04.; 09.05. 2016
Seniorengymnastik: wöchentlich: Dienstags von 10 -11 Uhr

Neue Mitglieder sind stets willkommen!

Christa Meitinger
Gemeindereferentin
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Liebe Freundinnen und Freunde des Seniorenkreises der Kuratie,

sehr herzlich sind Sie wieder eingeladen zu den Seniorenveranstaltungen
in der Kuratie.

Sie beginnen jeweils um 14 Uhr 
und finden im neuen Konferenzraum der Kuratie statt.

Die nächsten Veranstaltungen sind:

Mi 16.03. Vortrag mit Bildern:  Auferstehung – unser
Glaube“,  
Referentin: Frau Regina Wühr

Mi 13.04. Dia-Vortrag: „ ROMA AETERNA – ewiges
Rom“ erlebt 2015 von ehemaligem 
Lateinschüler 
 Referent: Herr Karl Stöhr

Mi  11.05. Info und Diskussion: „Hilfe durch die
Pflegeversicherung“ 

            Referentin: Frau Christine Miehling

Ihnen allen wünsche ich
eine gesegnete Vorbereitungszeit auf Ostern

und ein frohes und freudvolles Osterfest!

Ihre

Gertraud Schmid und das hilfreiche Team
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Aus dem Pfarrgemeinderat:

Schon  im  Februar  blicken  wir  auf
turbulente Wochen in unserer Pfarr-
gemeinde zurück. Uns alle beschäf-
tigt  der  Neubau  des
Roncallihauses,  unabhängig,  ob
Freude über ein neues Gemeinde-
zentrum oder Trauer über den Ver-
lust  eines  Ortes  mit  schönen
Erinnerungen  vorherrschen.  Der
Abriss hat Einfluss auf unsere Pla-
nungen.  Viele  Gruppen  werden  in
den nächsten Monaten für ihre Tref-
fen „Obdach“ in der Kuratie oder in
St.  Peter  u.  Paul  erhalten.  Dafür
schon heute ein herzliches Danke-
schön. Auch im Pfarrhaus wird die

eine  oder  andere  Veranstaltung
stattfinden. Unser Kirchencafe geht
in sein zweites Jahr und wird für die
nächste  Zeit  im  Erdgeschoss  des
Pfarrhauses sein. 
Die  nächsten Termine für  das  Kir-
chencafe  sind:  der  13.03.,  10.04.
und  08.05.2016.  Wir  freuen  uns
über Ihr Kommen!
Zur Zeit bereiten sich 17 Kinder aus
unserer Pfarrei auf das Sakrament
der Erstkommunion vor. Wir freuen
uns mit Ihnen auf dieses Fest und
laden Sie alle herzlich zum Gottes-
dienst am 10. April ein.

Ihr  Pfarrgemeinderat  St.  Georg
und Michael
 

Bild: Factum / ADP, pfarrbriefservice.de



20  Pfarreiengemeinschaft

Jugend und Roncalli-Haus

Die  Kath.  Kirchenverwaltung  St.
Georg und Michael und die Vertre-
ter der Pfarrjugend haben sich am
Donnerstag,  21.  Januar  2016  zu
einem  Gespräch  getroffen.  Dieses
Gespräch  hat  die  Kirchenverwal-
tung  der  Pfarrjugend  während  der
Präsentation  der  Pläne  zum  Neu-
bau  des  Roncallihauses  zugesagt.
Unter der Moderation der Gemein-
deberatung wurden von beiden Sei-
ten  Anliegen  und  Wünsche
geäußert,  die  an  diesem  Abend
auch bearbeitet wurden. 

Das Anliegen der Pfarrjugend war,
dieses Projekt zu einem gemeinsa-
men  Projekt  zu  machen.  Dieses
Anliegen teilte auch die Kirchenver-
waltung.  Beide  Gruppen  konnten
sich  auch  darauf  verständigen,
dass  dies  nur  bei  gegenseitiger
Wertschätzung der jeweiligen Arbeit
gelingen  kann.  Die  Pfarrjugend
legte ein umfassendes Konzept zur
Teilerhaltung des Jugendkellers und
der angrenzenden Räume vor, das

jetzt  einer  ernsthaften Prüfung
unterzogen wird. Des Weiteren wer-
den  Informationen  über  Zuschuss-
möglichkeiten  zur  Förderung  der
Jugendräume beim Stadtjugendring
geprüft.

Die  Kirchenverwaltung  hat  zwei
Vertreter der Belange der Jugend in
das Projektteam berufen. So gehö-
ren dem Projektteam jetzt an: Anton
Freihalter  (Leiter),  Georg  Erkiert,
Guntram  Kühnle,  Rudolf  Weber,
Joachim  Wetzenbacher  und  Niko-
laus Wurzer.
Die  Ideen  und  Ressourcen  der
Pfarrjugend sollen auch weiterhin in
das  gemeinsame  Projekt  einge-
bracht werden.

Am Ende des Abends wurde bereits
ein  nächster Gesprächstermin ver-
einbart, an dem die bis dahin  erar-
beiteten Ergebnisse  ausgetauscht
und  an  der weiteren  Entwicklung
gefeilt wird.

Nikolaus Wurzer M.A., Pfarrer
Tobias Henkel und Michael Ahn,
Pfarrjugendvertreter

Bernhard Riedl, Pfarrbriefservice.de
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Roncallihaus Göggingen – 
Pläne und Ansichten

Für  den  Neubau  des  Roncallihau-
ses stehen nun Pläne und Ansich-
ten zur Verfügung.
Vielen  herzlichen  Dank  an  Eberle
Architekten und das Projektteam für
die  Bereitschaft,  die  von  der
Diözese  genehmigten  und  bei  der
Stadt Augsburg als Bauantrag ein-
gereichten Baupläne zu veröffentli-
chen.
Als  Bauantrag  eingereicht  heißt,
dass  die  Gebäudehülle  fest  steht
und nicht mehr ohne weiteres geän-
dert werden kann. Die Innenauftei-
lung  kann noch  feiner  abgestimmt

werden, und hier finden auch noch
Gespräche statt – Sie haben zwei-
fellos  am  15.1.  die  Diskussionen
und die Wogen davor und danach
mitbekommen.

Sie sehen hier einige Ansichten des
Modells  des  neuen  Hauses.  Die
Pläne können Sie im Schaukasten
St.  Georg  und  Michael  einsehen
sowie  zusätzlich  mehr  Modellan-
sichten, eine generierte Grafik und
die  Pläne  auf  unserer  Website:
www.pg-goeggingen-
inningen.de/neubau-roncallihaus/ 

Joachim Schlosser
für den Öffentlichkeitsausschuss

Bernhard Riedl, Pfarrbriefservice.de

NEUBAU
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Bilder: Schlosser, Modell und Plan: Eberle Architekten
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Chortag mit Norbert M. Becker
am 20.2.2016

Am 20.02.2016 findet ein Chortag 
mit Norbert M.Becker statt.

Wo: Kirche St. Johannes Baptist
Wann:

• 09:00-11:30 Uhr Singen mit 
neuen Liedern 

• 11:30-13:30 Uhr Mittags-
pause 

• 13:30-16:00 Uhr Singen 
• 17:00 Uhr gemeinsamer 

Gottesdienst für die 
gesamte Pfarreigemein-
schaft gestaltet von den Teil-
nehmern des Tages 

Anmeldungen erbeten an Gerhard 
Schäferling
Telefon: 0821 / 99 1717 
E-Mail: Schaeferling@gmail.com

Zukunft über das Grundstück 
an der Friedrich-Ebert-Str.

Die  Kirchenverwaltung  St.  Georg
und Michael unter Vorsitz von Pfar-
rer  Nikolaus Wurzer  hat  beschlos-
sen,  das  Grundstück  an  der
Friedrich-Ebert-Str., das sich neben
der  Kuratiekirche  befindet,  dem
Caritasverband  für  die  Stadt  und
den  Landkreis  Augsburg  im Wege
einer  Erbbaurechtsbestellung  zu
überlassen.

Die Entscheidung wurde in der Sit-
zung  vom  17.  Dezember  gefasst.
Kirchenverwaltung  und  Pfarrge-
meinderat der Kuratiegemeinde St.
Johannes Baptist, der Pfarrgemein-
derat St. Georg und Michael sowie
der  Pastoralrat  der  Pfarreienge-
meinschaft  haben  der  Kirchenver-
waltung  jeweils  eigene
Empfehlungen  ausgesprochen.
Unter Einbeziehung dieser Empfeh-
lungen wurde diese, für alle Mitglie-
der  nicht  leichte  Entscheidung,
getroffen.
Die Kirchenverwaltung sieht  in  der
Überlassung  des  Grundstücks  an
die  Caritas  zur  Schaffung  von
Wohnraum  für  Asylbewerber  eine
sinnvolle  Nutzung  dieses  Grund-
stücks. In der Zusammenarbeit ver-
schiedenster Einrichtungen und mit
Unterstützung  ehrenamtlicher
Kräfte kann dieses wichtige soziale
Projekt  gelingen.  Die  Kirchenver-
waltung  möchte  mit  dieser  Ent-
scheidung dem Projekt der Caritas
eine  Chance  zur  Verwirklichung
geben im Sinne der Menschen, die
unsere  Hilfe  benötigen.
Projektleiter  Dr.  Semsch  von  der
Caritas freut sich über die Entschei-
dung  und  sichert  zu,  regelmäßig
über den weiteren Verlauf der Pla-
nungen  zu  informieren
Kontakt  für  Anfragen  zum Projekt:
Dr. Walter Semsch, Geschäftsführer
des  Caritasverbandes
Tel. 0821/5704821

Pfarrer Nikolaus Wurzer
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Komm  mit!  Mit  dem  Bistum
Augsburg  zum Weltjugendtag
2016 nach Krakau!

Jetzt auch mit Kurzfahrt-Option.

Polen erwartet ungefähr 2 Millionen
junge  Menschen  aus  der  ganzen
Welt  zum  XXXI.  Internationalen
Weltjugendtag  in  Krakau.  Das
Bischöfliche Jugendamt bietet dazu
eine  Reise  für  Jugendliche  und
junge Erwachsene an.

Die Highlights unserer Fahrt:
Die größte Christusstatue der Welt
in Swiebodzin
Tage der Begegnung mit polnischen
Jugendlichen (mit Unterbringung in
Gastfamilien)
Besuch in Tschenstochau, einer der
bedeutendsten (Marien-) Wallfahrts-
orte Polens
Weltjugendtag in Krakau mit vollem
WJT-Programm*, wie z.B.
Jugendkulturprogramm,  Konzerte,
Katechsen,  Gottesdienste mit  dem
Papst, und vieles mehr…
*Pilgerpaket,  Verpflegung  und

Gruppenunterkunft inklusive.

Für alle Berufstätigen und Vielbe-
schäftigten bieten wir auch eine
Kurzfahrt an,
die nur den Weltjugendtag in Kra-
kau umfasst.

Die  von  Papst  Johannes-Paul  II.
initiierten Weltjugendtage gelten als
außergewöhnliche  Ereignisse,  die
Weltkirche erfahrbar machen. Unter
dem Motto

„Selig die Barmherzigen, denn sie
werden  Erbarmen  finden.“  (Mt.
5,7) erleben
Jugendliche  die  Schönheit  des
katholischen  Glaubens,  eine
Gemeinschaft, die
verbindet  und  lebendigen  Glau-
ben der trägt und stärkt. Und das
alles zusammen mit
Jugendlichen  aus  der  ganzen
Welt.
Suchen  Sie  noch  nach  einem
passenden  Weihnachts-  oder

Geburtstagsgeschenk für
ihre Kinder, Enkel, Neffen und Nich-
ten?  Unser  Vorschlag:  Schenken
Sie den
Jugendlichen  Unterstützung  beim
Reisepreis!
Die Reise wird begleitet von: Dom-
vikar Dr. Florian Markter (Diözesan-
jugendpfarrer),
Pfr. Konrad Bestle (Jugendseelsor-
ger  Augsburg),  Verena  Hödl
(Jugendreferentin
Donauwörth),  Monika  Jesionkow-
ska (unser Kontakt nach Polen) und
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Dorothea  Ludwig  (Referentin
Bischöfliches  Jugendamt,  WJT-
Koordinatorin). In Polen werden
wir auch unseren Bischof Dr. Kon-
rad Zdarsa treffen.

Reisedaten im Kurzformat:
- Fahrt des BJA
► Zeitraum:  Mittwoch,  20.  Juli  –
Montag, 01. August 2016
► Reisekosten: Frühbucher 499,-€
(bis 16. Februar), danach 549,-€
- Kurzfahrt des BJA:
► Zeitraum: Montag 25. Juli – Mon-
tag 01. August 2016
► Reisekosten  Kurzfahrt:  Frühbu-
cher  380,-€  (bis  16.  Februar)
danach 400,-€
- Teilnahme: ab 16 bis 35 Jahren
- Anmeldung & weitere Infos unter:

www.wjt-augsburg.de
- Für Unterstützung bei der Schul-
befreiung: E-Mail an
bja.augsburg@bistumaugsburg.de
Im  Preis  enthalten  sind  Hin-  und
Rückreise,  Transfers  in  modernen
Reisebussen, die Unterkunft in Pri-
vatquartieren und Schulen, Verpfle-
gung, Eintritte zu den
Sehenswürdigkeiten,  sowie  das
WJT-Pilgerpaket  mit  Pilger-Ruck-
sack. Verschiedene Versicherungen
können separat dazu gebucht wer-
den.

Komm  mit!  Wir  freuen  uns  auf
Dich!
Dorothea Ludwig
WJT-Koordinatorin, 
Bischöfl. Jugendamt

Peter Weidemann, pfarrbriefservice.de
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Kirchgeld 2016
St. Georg und Michael / Kura-
tie St. Johannes Baptist / 
St. Peter und Paul

Wir bitten Sie wieder um das jährli-
che  Kirchgeld.  Zur  Zahlung  ver-
pflichtet  sind alle  Angehörigen der
Pfarrei,  die  das  18.  Lebensjahr
erreicht  haben  und  eigene  Ein-
künfte  oder  Bezüge  von  mehr  als
150.- € monatlich haben. Zu zahlen
ist  ein  Betrag  von  mindestens
1,50 €.
Für  die  Leistung  eines  höheren
Betrages sind wir jedoch sehr dank-
bar,  da  über  das  gesamte  Kirch-
geldaufkommen  die  jeweilige
Pfarrei  selbst  verfügen  kann.  Hier
die Konten für  die jeweiligen Pfar-
reien  unserer  Pfarreiengemein-
schaft:

St. Georg und Michael:

IBAN: DE42 7209 0000 0006 0118 61

BIC: GENODEF1AUB

Kuratie St. Johannes Baptist:

IBAN: DE41 7209 0000 0006 0380 69

BIC: GENODEF1AUB

St. Peter und Paul:

IBAN: DE72 7206 9036 0001 8109 36

BIC: GENODEF1BOI

Sie  können  jedoch  auch  jederzeit
im   Pfarrbüro  einzahlen.  Es  wird
noch darauf hingewiesen, dass die
Kirchgeldzahlung  steuerlich
abzugsfähig  ist.  Sollten  Sie  eine
Spendenquittung  wünschen,  mel-
den  Sie  sich  bitte  in  einem  der
Pfarrbüros.

Georg Erkiert, 
Gesamtkirchenpfleger 

Bernhard Riedl, Pfarrbriefservice.de

Peter Weidemann, pfarrbriefservice.de
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Erwachsenenbildung 
– Möglichkeit zur Gestaltung

Sie interessieren sich für  Erwach-
senenbildung in  unserer  PG?
Glaubensgespräche,  Seniorenar-
beit,  Gedächtnistraining,  und  was
sonst noch in unserer Pfarreienge-
meinschaft angeboten wird?
Wir suchen einen oder eine Freiwil-
ligen für diese Aufgabe.
Die Bildungsbeauftragten sind die
Kontaktpersonen  zwischen  Pfarrei
und der Erwachsenenbildungsstelle
der Diözese. Ihre Aufgabe ist, sich
um Koordination  der Bildungsarbeit
der Pfarrei zu kümmern:

1. Melden der geplanten sowie
der stattgefunden Veranstal-
tungen  an  die  Katholische
Erwachsenenbildung  der
Diözese (KEB);

2. Kontakt zu den verschiede-
nen  Gruppierungen  der
Pfarrei halten;

3. evtl. auch mitplanen. 

Dies alles wird natürlich unterstützt
durch die Hauptamtlichen der Pfar-
rei. Mit einigen Stunden im Halbjahr
hält sich der Aufwand in Grenzen.
Diese Aufgabe wird von ehrenamtli-
chen  Mitarbeitern  der  jeweiligen
Pfarreien wahrgenommen,  bei  uns
derzeit  von  Hauptamtlicher  Mitar-
beiterin  Christa  Meitinger.  Da  sie
Ende  November  aus  dem  Dienst
ausscheidet,  suchen  wir  Interes-
sierte für diesen Bereich.

Wenn Sie Interesse haben, melden 
Sie sich bei Christa Meitinger im 
Pfarrbüro St. Georg und Michael, 
Tel. 90653-12 
christa.meitinger@bistum-augsburg.de 

In  Hoffnung  auf  positiver  Reso-
nanz grüßt Sie

Christa Meitinger
Gemeindereferentin

Online-Pfarrbrief: neu auf 
www.pg-goeggingen-inningen.de

Sie  halten  den  gedruckten  Pfarr-
brief in Händen, doch etwas ist neu
daran:
Der  gedruckte  Pfarrbrief  ab  sofort
ein  Auszug  aus  dem Online-Pfarr-
brief.  Den  Online-Pfarrbrief  finden
Sie auf unserer Website:
www.pg-goeggingen-inningen.de
Alle  Artikel  erscheinen  zuerst  und
zeitnah  im  Online-Pfarrbrief,  Aus-
züge  daraus  vier  mal  jährlich  im
gedruckten Pfarrbrief.
Druck-Erscheinungs-Termine  2016
(Redaktionsschluss):

4. Fastenzeit  und  Osterzeit:
19.2. (22.1.2016)

5. Pfingsten und Sommer: 6.5.
(2.4.2016)

6. Herbst: 9.9. (31.7.2016)
7. Advent und Weihnachtszeit:

18.11. (9.10.2016)
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Während  im  gedruckten  Pfarrbrief
eher eine Vorschau stattfindet, bie-
tet der Online-Pfarrbrief auch Platz
für aktuellen Veranstaltungsberichte
mit  Fotos,  sowie  Unterlagen,  die
Teilnehmern  nachträglich  noch  zur
Verfügung gestellt werden.
Schauen Sie doch gleich rein, und
abonnieren Sie die wöchentliche 

Zusammenfassung aller neuen Arti-
kel per E-Mail (in Vorbereitung).

Viel  Spaß  bei  unseren  „beiden
Pfarrbriefen“  wünscht  Ihnen  Ihr  
Redaktionsteam

Stefan  Lorenz,  Thomas  Appel,
Joachim Schlosser

NEU: der ONLINE-Pfarrbrief
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Schreiben für den Pfarrbrief?
Ihre Chance!

Sie  dürfen  ab  sofort  den  Online-
Pfarrbrief auf unserer Website mit-
gestalten.  Wir  laden  Sie  ein,  Bei-
träge aus dem Gemeindeleben zu
schreiben.
Passende  Beiträge  veröffentlichen
wir  auf  www.pg-goeggingen.de.
Vier  mal  im  Jahr  werden  ausge-
suchte Artikel in Auszügen auch im
gedruckten Pfarrbrief erscheinen.

Alles,  was  anderen  Gemeindemit-
gliedern einen Mehrwert bietet, hat
gute Chancen auf Veröffentlichung,
etwa:

• Beiträge  aus dem Gemein-
deleben 

• Ankündigungen  von  Veran-
staltungen in den Pfarreien

• Berichte  von  Veranstaltun-
gen

• Besinnliches  zum  Jahres-
kreis

• Initiativen des Miteinander
• Aufruf zur Mitarbeit

Die  Redaktion  im  Öffentlich-
keitsausschuss  des  Pastoral-
rats  unserer  Pfarreien-
gemeinschaft  freut  sich  über
Ihre Beiträge.

Fragen und Antworten
Wem soll ich schreiben?
Schreiben  Sie  uns  gerne
direkt im Web auf 
www.pg-goeggingen-

inningen.de/schreiben/ 
Hier  finden Sie  auch alle  weiteren
Informationen  über  Format  und
Fotos.
Oder  Sie  schreiben  per  E-Mail  an
redaktion@pg-goeggingen-inningen.de

Wann kann ich schreiben? 
Jederzeit. Warten Sie nicht mit dem
Schreiben,  reichen ein,  sobald Sie
soweit sind.

Wie lange soll der Beitrag sein?
Ihre Artikel sollten für Online höchs-
tens 400 Wörter umfassen und ein
großes Foto.  Blicken Sie  inhaltlich
bitte eher nach vorne als zurück. 

Falls  Sie  sich  fragen,  in  welchem
Format  Sie  schreiben  sollen  und
was bei Fotos zu beachten ist, dann
können  Sie  das  Merkblatt  im
Anhang ansehen.

Wir  von  der  Redaktion  freuen
uns auf Ihre Beiträge!

Stefan  Lorenz,  Thomas  Appel,
Joachim Schlosser

Bild: umer malik, flickr, CC-BY
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